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       MITTEILUNGSBLATT DES MARKTES SUGENHEIM 
 

Herausgegeben von der Gemeindeverwaltung Sugenheim, Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim  
Tel. 09165 / 96 88 96  Fax 09165 / 96 88 98 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Fr. 13-17 Uhr 
Internet: www.sugenheim.de    E-mail: info@sugenheim.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 1. Bürgermeister Reinhold Klein 
 

 

36. Jahrgang     Mittwoch, 01.03.2017                    Nr. 03 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Am Faschingsdienstag, 28. Februar 2017 sind die Gemeindekanzlei und der Wertstoffhof geschlossen. 
 

Personalausweise und Reisepässe  
Die Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen ist ausschließlich in der VG Scheinfeld möglich.  
Kinderreisepässe können weiterhin im Rathaus Sugenheim beantragt werden. 
 
Bauschuttdeponie Sugenheim 
Die Deponie ist ab 01.03.2017 wieder freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.  
Die Gebühren für Einlagerungen betragen 10,00 € pro m³. 
Mengen von mehr als 5 m³ können auch außerhalb dieser Öffnungszeit, jedoch nur nach rechtzeitiger Terminverein-
barung mit dem Deponiewärter während der regulären Arbeitszeit des Bauhofes, angeliefert werden.  
Für Anlieferungen außerhalb der regulären Öffnungszeit ist eine Zusatzgebühr von 25,00 € pro angefangener Stunde 
zu entrichten. 
Der Bauschuttwärter ist telefonisch zu erreichen unter: 0151/466 45 942 

 

Sanierung Kirchenaufgang Sugenheim – Notwendige Baumfällung 
Die umfassende Kirchenrenovierung der Sugenheimer Kirche St. Erhard steht vor der Fertigstellung. Die offizielle 
Einweihung soll im April erfolgen. Auch der Umgriff der Kirche, einschließlich der Mauer, wird von der Kirchenge-
meinde Sugenheim saniert und zum Teil neu gestaltet. Die Arbeiten laufen noch. In diesem Zug wird auch der 
Wunsch nach einer nächtlichen Anstrahlung des Kirchturmes erfüllt. Die Kosten trägt hier die politische Gemeinde. 
Was dann noch fehlt ist die Sanierung des Treppenaufganges und dessen Umgriffs von Seiten der Kirchstraße. Auch 
dieser Bereich ist sanierungsbedürftig. Bauträger ist die politische Gemeinde. Die Umsetzung soll im Jahr 2017 erfol-
gen. Das Projekt wurde in Abstimmung mit dem Arbeitskreis Städtebauförderung, unter Leitung von Armin Gackstet-
ter, geplant und wird vom Programm „Städtebauförderung“ bezuschusst. Obwohl die Umsetzung voraussichtlich erst 
Mitte des Jahres beginnen wird, mussten leider(!) bereits jetzt die Bäume und Sträucher zum größten Teil gefällt 
werden. Die Naturschutzbehörden lassen eine spätere Fällung - im Laub - nicht zu! Für den dadurch entstandenen 
ungewohnten, kahlen Eindruck bitte ich um Verständnis. Das Ziel der Planungen wird hoffentlich ein Ergebnis liefern, 
das für diese Zeit entschädigt. 
 
Beginn Kirchenrenovierung Krassolzheim  
Die Sanierung der Kirche St. Nicolai in Krassolzheim beginnt im März. Es ist ein gemeinsames Projekt der kirchlichen 
und politischen Gemeinde. Die Ausschreibungen für die Gewerke werden deshalb auch gemeinsam durchgeführt. 
Die Baulast für den Turm trägt die politische Gemeinde. Die ersten Gewerke: Gerüstbau, Zimmerer, Dachdecker und 
Klempner sind bereits vergeben. Wenn es die Witterung zulässt, soll die gesamte Kirche in der KW 9 eingerüstet 
werden. Daran sollen die Zimmererarbeiten nahtlos anschließen, d.h. geplanter Beginn: 6. März. Die Arbeiten wer-
den sich voraussichtlich über das ganze Jahr erstrecken. Für entstehende Behinderungen und den höheren Ge-
räuschpegel während der Bauarbeiten wird um Verständnis gebeten. 
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Gemeindescheune Ingolstadt – Dachsanierung 
Das Dach der Gemeindescheune Ingolstadt war marode. Die Gemeinde hat es deshalb Anfang Februar von der Zim-
merei Beyer neu eindecken lassen. Ich bedanke mich auf diesem Wege ganz herzlich beim Feuerwehrverein In-
golstadt für die Einlösung der zugesagten personellen Unterstützung. Das Abdecken und das Abreißen der alten Lat-
tung wurde komplett in unbezahlter Eigenleistung erbracht. Ein herzliches vergelt`s Gott an die fleißigen Helfer. 
 

 

Radweg nach Markt Bibart – Geländer? 
Da bereits einige Nachfragen eingegangen sind, möchte ich kurz über den aktuellen Stand der geplanten Restarbei-
ten informieren. Bei einem bereits stattgefundenen Ortstermin wurden die Strecken festgelegt, die noch mit einem 
Sicherheitsgeländer (Stahl - Holzkonstruktion) versehen werden sollen. Es sind insgesamt immerhin ca. 135 m! Be-
troffen sind die Stellen mit einer Böschungshöhe von über 3 m. Die Anbringung soll möglichst zeitnah erfolgen. Die 
restlichen Nachbesserungen und noch fehlende Fertigstellungen sollen beginnen, wenn es die Witterung gesichert 
zulässt. 
 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Ingolstadt 
Am 11.03.2017 um 19.30 Uhr im Dorfhaus Ingolstadt 
 

Problemmüllsammlung 
am Mo., 13. März 2017, 11.00 – 12.00 Uhr am Festplatz Sugenheim; Näheres dazu auf Seite 4. 
 

Holzige Gartenabfälle 
Gemäß Verordnung ist es erlaubt in der Zeit vom 16.03. bis 30.04. holzige Gartenabfälle an Werktagen und zwar in 
der Zeit zwischen 8.00 und 18.00 Uhr zu verbrennen. Selbstverständlich muss dabei sichergestellt sein, dass die übli-
chen Brandschutzvorschriften eingehalten werden.  
Bitte achten Sie auf eine geringe Rauchentwicklung. 
 
Hinweise und Information für Brennholzselbstwerber 
-  Das Holz muss bis zur Aufnahme am Standort liegen bleiben! 
-  Rückegassen und Waldwege dürfen nur bei trockenem Wetter oder bei gefrorenem Boden befahren werden. 
-  Das Holz muss bis 01.05.17 abgefahren sein. 
 

Bäume mit blauer Markierung, stehend oder liegend, dürfen nicht aufgearbeitet werden. 
 

Alle Brennholzselbstwerber müssen die Teilnahme an einem Motorsägenkurs vorweisen. Falls noch nicht geschehen, 
bitte die Urkunde im Rathaus vorlegen. 
Für die Motorsäge sollte nur biologisches Kettenöl verwendet werden. 
 
Bekanntmachung 
VG Scheinfeld – Markt Sugenheim 
Verfahren Weigenheim II – Dorferneuerung, Gemeinde Weigenheim 
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes 
Bitte beachten Sie dazu die öffentliche Bekanntmachung in den Amtstafeln bis einschl. 08.03.2017. 
 
 

Öffnungszeiten  -  VG Scheinfeld 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr  Öffnungszeiten  -  Wertstoffhof Sugenheim 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr  Di. 9.30 – 12.30 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr     Fr..       15.00 – 18.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr  Sa. 9.00 – 13.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

 

Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke  
Im Rathaus können Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke gekauft werden.  
20 Stück Biotüten für 1,00 €     /     1 Stück Biosack für 0,50 €      /     1 Stück Restmüllsack für 3,40 €. 
 

 

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 

In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 



 
3 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel.-Nr.: 116 117. 
 
 

 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld am 28.03., 25.04. und 23.05.2017 von 8:30-12:00 Uhr 
und 13:00-15:30 Uhr. Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe der Versicherungsnummer bei 
folgenden Telefonnummern erforderlich: 09162/9291-111(Herr Thiehove) oder 09162/9291-113 (Herr Hager) 
 

 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  -  Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

 

Frauennotruf im Landkreis Neustadt/A.-Bad Windsheim 
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Fahrplan der Kreisbücherei 
Ausleihtag:   Donnerstag, 09.03. und 30.03.2017 
Sugenheim  08:30 – 12:00 Uhr Schule – Eingang Kinderhort 
Ezelheim  13:30 – 13:45 Uhr Bushaltestelle 
Krassolzheim  13:55 – 14:10 Uhr Ortsmitte 
Sugenheim  15:00 – 15:20 Uhr Ortsmitte 
Ullstadt   15:25 – 15:40 Uhr Herrenstraße 
 

Ausleihtag:    Donnerstag, 16.03.2017 
Krautostheim        16:25  – 16:40 Uhr Bushaltestelle 
 

 

Fundsachen 
1 Paar Wollhandschuhe, schwarz (Aussegnungshalle Sugenheim) 
1 Schlüsselmäppchen, Rüderner Straße Sugenheim 
e 

 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. April 2017 
Annahmeschluss für Veröffentlichungen:  23. März 2017 

 

Anzeigenübermittlung gerne auch per Mail an: b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
 

 
Sonstiges 
 

Kaffee und Kuchen in „gemütlicher Runde“ für Jung und Alt 
 

Dienstag, 14. März 2017 
 

ab 14:30 Uhr im Pfarrheim Ullstadt 
 
Weltgebetstag der Frauen 
Am Freitag, 03.03.2017 um 19.00 Uhr im kath. Pfarrzentrum Sugenheim 
Das diesjährige Thema lautet:    Philippinen 
 

Evang. Luth. Kirchengemeinde Sugenheim  
Senioren-Nachmittag 
Am Donnerstag, 16. März 2017 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
Frau Christa Wagner hält eine Lesung. 
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Problemabfälle von A-Z 
 

1 Seite    
 

Problemabfallsammlung Frühjahr 2017

Problemabfälle von A - Z
Folgende Problemstoffe werden in haushaltsüblichen Mengen bei der Problemabfall-
sammlung angenommen:

A Abbeizmittel, Abflußreiniger, Aceton Ak-
kus, Autopflegemittel, Arzneimittel, 

M Metallputzmittel, Möbelpolituren

B Batterien und Knopfzellen, Backofenrei-
niger, Bremsflüssigkeit, Beizmittel, 
Badreiniger

N Nagellack, Nagellackentferner, Nat-
ronlauge, Nitroverdünnung, Neonröh-
ren

C Chemikalien, Chromputzmittel O Ölbinder, Ölfilter, ölverunreinigte Stof-
fe, 

D Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, 
Düngemittel

P Polituren, Putzmittel, Pflanzen-
schutzmittel, Petroleum, Pinselreini-
ger,

E Energiesparlampen, Entfärber, Entkalker, 
Entwickler, Experimentierkästen, Entei-
serspray, Entroster

Q Quecksilber, - thermometer, Queck-
silberdampflampen

F Farben (flüssig), Fleckentferner, Foto-
chemikalien, Frostschutzmittel, Fixierbä-
der, Feuerlöscher

R Rohrreiniger, Rostschutzfarbe, Rost-
umwandler, Rattengift, Raumspray

G Gifte, Glycerin, Grillreiniger S Sanitärreiniger, Säuren, Schädlings-
bekämpfungsmittel, Schmierfette/ -
öle, Spiritus, Spraydosen mit Inhalt, 
Silberputzmittel

H Halogenlampen, Herbizide, Holzschutz-
mittel, Herdputzmittel

T Thermometer, Terpentin, Terpentiner-
satz

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungs-
mittel

U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbo-
denschutz

J Jodverbindungen, V Verdünner 

K Kalkreiniger, Klebstoffe, Kondensatoren, 
Kosmetikareste, Knopfzellen

W Waschbenzin, WC-Reiniger

L Lacke, Lasuren, Laugen, Leuchtstoffröh-
ren, Lösungsmittel, Lederpflegemittel,

Z Zeichentusche, Zementfarbe (flüssig)

Nicht angenommen werden:
Asbest, Druckgasflaschen, Feuerwerkskörper, Fritierfette, Munition, Sprengkörper, Sonder-
abfälle aus Industrie und Gewerbe, Sperrmüll, Wertstoffe (z.B. Folien, Styropor, usw.), aus-
gespühlte Spritzmittelkanister (Wertstoffhof), 

Wichtig! Flüssigkeiten nur in festverschlossenen Behältern anliefern! Max. 30l-Gebinde!!

NEU! Spritzmittel werden mit 3,- € je kg verrechnet

Zu beachten:
Altöl, Kfz-Batterien und Altreifen (ohne Felgen) werden nur noch gegen Entgelt angenom-
men:

Altöl: 0,50 € pro Liter
Kfz-Batterien: 2,50 € bis 5,- € / Stück
Altreifen: 2,50 €/ Stück für Pkw-Reifen ohne Felgen

3,50 €/ Stück für Pkw-Reifen mit Felgen
Schlepperreifen: nach Größe

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Landratsamt, Sachgebiet Abfallwirtschaft, 
Herrn Wehr (Tel.: 09161/92 -461).
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Problemabfälle von A-Z 
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Kegelverein Neundorf 
 

Frühschoppen:    Sonntags ab 10:00 Uhr 
Vereinskegelabend:    Sa., 11.03. und Sa., 25.03.2017 
Gruppenkegeln:   Anmeldung unter Tel. 09165/285 
 
Die Jahreshauptversammlung des Kegelvereins findet am Freitag, 10.03.2017 um 19.30 Uhr 
an der Kegelbahn Neundorf statt. 
 
 

VdK-Ortsverband Sugenheim 
Am Faschingsdienstag, 28. Februar 2017 lädt der VdK-Ortsverband Sugenheim mit Senioren alle Mitglieder und Bür-
ger der Großgemeinde Sugenheim und der Nachbargemeinden – Jung und Alt – herzlich zu einem bunten Nachmit-
tag in den Landgasthof „Ehegrund“ ein. Beginn ist 14.00 Uhr. Wie gewohnt bieten wir Ihnen ein kleines Programm. 
Der Eintritt beträgt 5,00 € pro Person. Wir würden uns sehr über zahlreiche Gäste freuen, besonders über die Ju-
gend, die „reifere Jugend“ und „chronische Faschingsmuffel“.  
Es fährt wie gewohnt ein Bus des Omnibusunternehmens Höhn.  
Abfahrtszeiten: 
13.00 Uhr Krassolzheim, 13.05 Uhr Markt Nordheim, 13.10 Uhr Krautostheim, 13.15 Uhr Ingolstadt,  
13.20 Uhr Ezelheim, 13.25 Uhr Deutenheim, 13.30 Uhr Ankunft Sugenheim – 13.35 Uhr Neundorf,  
13.40 Uhr Hürfeld, 13.45 Uhr Ullstadt, 13.50 Uhr Langenfeld und erneute Ankunft 14.00 Uhr Sugenheim. 
Nähere Auskunft unter der Telefonnummer: 09165/811. 
 

                                                                          Hedwig Schätzki, 1. Vorsitzende  
 

 

Fahrt nach Stuttgart in die Wilhelma 
Termin: Samstag, den 20.05.2017  

 
Alle können mit 
Abfahrt am Marktplatz in Sugenheim um 7:30 Uhr 
Rückfahrt gegen 16:00 Uhr in Stuttgart 
 

Kosten: 
Mitglieder Kinder     frei  
Erwachsene Mitglieder   15,00 Euro 
 
Nichtmitglieder Kinder    10,00 Euro 
Erwachsene Nichtmitglieder 25,00 Euro 
In den Beträgen sind Fahrt und Eintrittspreise inbegriffen. 

 
Anmeldung bis 12.05.2017 bei Flory Tel: 09165 1240 
 

 
Frühjahrssammlung 2017 des Bayerischen Roten Kreuzes 
Die Frühjahrssammlung des BRK findet in der Zeit vom 20.03. – 24.03.2017 statt.             
Wer sich als Sammler zur Verfügung stellen möchte, kann sich im Rathaus in Sugenheim melden.     
Das BRK bedankt sich für die Unterstützung. 

 
 
Jagdessen der Jagdgenossenschaft Krassolzheim 
Am Freitag, 03.03.2017 um 19.30 Uhr findet im Gasthaus „Zur Linde“, Krassolzheim das jährliche Jagdessen statt. 
Hierzu lade ich alle Jagdgenossen sowie Altsitzer herzlich ein. 
        Paul Bauer, Jagdpächter 
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Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin 
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbes-
sern die Beweglichkeit und die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. 
Durch die erlernten Bewegungsabläufe bekommen wir ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Ver-
spannungen im Alltag eigenständig reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir zur Ruhe und bauen Stress ab. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Socken, bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
Mi., 08.03.2017 (5 x) von 9.00-10.00 Uhr im RSV-Sportheim, Sugenheim, Gebühr: 19,30 € 
 

Yoga für Kinder ab 9 Jahre mit Ute Strümpel, Trainerin für Gesundheitssport 
Ich zeige euch, was Yoga ist und wie Yoga funktioniert. Jeder darf sich seine Lieblingsübungen aussuchen und sollte 
die der anderen Kinder probieren. In jeder Stunde erzähle ich eine ent(spannende) Geschichte. Wer ist Nandini? Das 
erfahrt ihr im Kurs und die Katze, die im Baum sitzt, lernt ihr auch kennen. 
Bitte mitbringen: Matte, dicke Socken, Kuschelkissen und -decke 
Terminänderung: 
Mi., 08.03.17 (5 x) von 19.00-20.00 Uhr, im Dorfhaus Krautostheim, Gebühr, 16,00 
 

Traditionelle Kissenküchle backen mit Tanja Zeller, Hauswirtschaftsmeisterin 
Eine alte Spezialität unserer Heimat, die zu Familienfesten oder anderen festlichen Anlässen serviert wurde. Damit 
dieses Gebäck weiter Tradition bleibt, wird Tanja Zeller ihr Wissen an Sie weitergeben. Unter fachlicher Anleitung 
wird Ihnen dieses Schmalzgebäck sicherlich gelingen. 
Bitte mitbringen: Schürze, mehrere verschließbare Mehrwegdosen, Geschirrtücher, Spüllappen 
Do., 09.03.17 (1x) 19.00-22.00 Uhr im Schäfer-Haus Sugenheim, Gebühr: 12,00 € + Lebensmittelkosten 
nach Bedarf 
 

Yoga, gesunder Körper – gelebte Achtsamkeit 
Effektiv Verspannungen lösen – Entspannung üben 
Wir sind eine Gruppe mit den verschiedensten Leveln in der Yogapraxis. Zu Beginn jeder Stunde werden wir die Son-
nengrüße zur Aufwärmung und Rhythmusfindung ausführen. Die Grundpositionen, auch Fundamentals genannt, 
stehen im Focus und werden durch Steigerung des Schwierigkeitsgrades geübt. Den Schluss bildet der energetische 
Ausgleich zum Nachspüren. Damit wir zur Ruhe kommen, gibt es am Ende immer unsere Entspannungseinheit. 
Bitte mitbringen: Matte, dicke Socken, Decke, Kissen 
Do., 09.03.17 (10 x) von 19.00-20.30 Uhr im Dorfhaus Krautostheim, Gebühr: 48,00 € 
 

Malen mit Acrylfarben „Landschaften und Blumen“ für Anfänger und Fortgeschrittene              
mit Gerda Hoffmann 
Mit Pflanzenmotiven vom Apfelbaum bis zur Zinnie können Sie in erstaunlich einfacher Technik stimmungsvolle Land-
schaften und prächtigen Blumenflor auf die Leinwand zaubern. Sie brauchen keine Vorkenntnisse - nur Pinsel, Farbe 
und eine Portion Neugier. Auch wenn Sie sich für völlig untalentiert halten - Sie werden überrascht sein, was Sie zu-
wege bringen können. 
Bitte mitbringen: Acrylfarben und -pinsel (keine weichen Aquarellpinsel), Blei- oder Aquarellstifte, Radiergummi, 
großes Wasserglas, Lineal, Rolle Küchentücher, Schmierpapier, Schwamm, Zeitung, flachen Porzellanteller. Keilrah-
men werden von der Dozentin besorgt. 
Mi., 22.03.17 (4 x) von 19.00-21.30 Uhr im Werkraum der Grundschule Sugenheim,  
Gebühr: 27,70 € + Materialkosten 
 

Wirbelsäulengymnastik mit Christine Friedrich, Physiotherapeutin 
Wir kräftigen und stabilisieren die Rückenmuskulatur für die Stützung der Wirbelsäule zur Vorbeugung oder Linde-
rung von Rückenproblemen. 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Decke oder Isomatte, kleines Kissen 
Do., 23.03.17 (5x) von 19.30-20.30 Uhr in der Turnhalle, Ehegrundschule, Gebühr: 16,20 € 
 

Kochkurs „Für Frühjahrsfeinschmecker“ mit Gertraud Rückert                       Kurs belegt! 
Die Tage werden länger, die Natur bunter und unser Appetit auf Frisches größer 
Fr., 24.03.17, (1 x) von 19.00-22.00 Uhr, Gebühr: 9,00 € + Lebensmittelkosten nach Bedarf 
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Vortrag: Homöopathie zur Anwendung bei Erkältungen mit Helga Koch, Ärztin (Homöopathie) 
An diesem Abend geht es darum, die Grundzüge und Anwendung der Homöopathie kennenzulernen.  
Mit Vorstellung einiger Mittel, die bei Erkältung oder Halsentzündung sowie Harnblase zum Einsatz kommen. 
Bitte mitbringen: Schreibzeug 
Mo., 27.03.17 (1x) von 19.00-21.00 Uhr im Schäfer-Haus Sugenheim, Gebühr: 6,70 € 
Anmeldung erforderlich 
Voranzeige: 
Zumba Gold mit Susanne Holzmann, Zumba Fitness, Zumba Gold Instructor 

  
 
Wildkräuter im Frühling 
Die Medizin wächst am Wegesrand mit Iris Tapken-Ehrlinger, Heilpraktikerin und Kräuterfachfrau 
Di., 04.04.17 (1 x) von 19.30-21.00 Uhr im Schäfer-Haus in Sugenheim, Gebühr: 6,00 € 
 
Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin 
Mi., 26.04.2017 (6 x) von 9.00-10.00 Uhr im RSV-Sportheim, Sugenheim, Gebühr: 23,20 € 
 

Wirbelsäulengymnastik/Nordic Walking mit Christine Friedrich, Physiotherapeutin 
Do., 27.04.17 (3x) von 19.30-20.30 Uhr in der Turnhalle, Ehegrundschule, Gebühr: 9,70 € 
 

Malnachmittag für Kinder ab 8 Jahre mit Gerda Hoffmann 
Fr., 28.04.17 (1x) von 15.00-17.30 Uhr im Werkraum der Ehegrundschule, Gebühr: 8,90 € + Materialkosten 
 
 

Klavier- und Keyboardunterricht mit Lothar Meier 
Für 30 Min. Unterricht zahlt ein Teilnehmer 17,00 €; für 45 Min. 22,00 €.  
Bezahlt werden nur die tatsächlich stattgefundenen Unterrichtsstunden (keine Feiertage/Ferien), 
Termin nach Vereinbarung, Grundschule Sugenheim 
 

Anmeldung zu den Kursen: Außenstellenleiterin Frau Ziener, Tel. 09165/371 
oder Gemeindekanzlei , Tel. 09165/968896. 

 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 4. März 2017, um 19.30 Uhr im Landgasthof Ehegrund, 
Sugenheim statt. Alle Mitglieder erhalten hierzu eine separate Einladung mit der Tagesordnung. 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung hält Norbert Reckenberger, Schornweisach einen Vortrag über “Schäd-
linge im Garten”. 
Zu diesem Vortrag sind neben den Mitgliedern auch alle Bürger der Großgemeinde herzlich eingeladen. 
 
Geplanter Volkstanzkurs. 
Bei entsprechender Beteiligung werden wir einen Fränkischen Volkstanzkurs “Tanzen wie früher” in Sugenheim 
abhalten.  
Geplant sind 5 Abende (25.4. – 23.5.2017), jeweils Dienstag, 19.00 Uhr? (Uhrzeit muss noch festgelegt werden, 
ebenso der Ort). 
Tanzmeisterin ist Steffi Zachmeier aus Nürnberg, bekannt vom Bayerischen Rundfunk.  
Teilnehmer mind. 5 –6 Paare. 
Kosten pro Person max. 50,—€ (Richtet sich nach der Anzahl der Teilnehmer) 
Anmeldungen werden ab sofort von Ruth Friedrich, Tel. 09165/439 oder Heinrich Klopp, Tel. 09165/358 entgegen-
genommen. 
 
Zu allen Veranstaltungen bittet der Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund um eine rege Beteiligung. 
 
Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Heinrich Klopp 
Vorstand 

Terminänderung! Sa., 8.4.17 (5 x) von 10.30-11.30 Uhr, Turnhalle Grundschule Sugenheim, Gebühr: 24,90 €
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Landfrauen Krassolzheim 
„Eierwerkstatt“ (Eier auf vielfältige Arten gestalten, z. b. Filzen, usw.) Referentin: Ulrike Nun, Burghaslach 
Am 09.03.2017 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Krassolzheim, Infos bei Andrea Falk, Tel. 09165 / 99 56 18 
 

„Brunch“ mit Referentin: Ilse Scholl-Klasna, Würzburg 
Am 28.03.2017 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Krassolzheim, Kosten: 4,00 €/Person zzgl. Materialkosten. 
Anmeldung bitte bis 15.03.2017 bei Andrea Falk, Tel. 09165 / 99 56 18 
 
 

Landfrauen Sugenheim 
Kochvorführung mit Renate Ixmeier: „Vom Niedriggaren bis zum Dampfdrucktopf“ am 07.03.17 in Scheinfeld 
Infos bei Eva Bauer, Tel. 09165/99 54 56 
 
Vortrag: „Vorsorgevollmacht und und Patientenverfügung“ 
Am Dienstag, 11. April 2017 um 20.00 Uhr im Schäfer-Haus;  
Referent: Herr Scheuerer vom Hospizverein Neustadt/Aisch 
Anmeldung bitte bis 01.04.2017 bei Eva Bauer (Tel. 09165/99 54 56 oder über WhatsApp), Kosten: 2,00 € 
 

Flurgang der Siebenerei Krautostheim 
Der Flurgang 2017 erstreckt sich auf das Gebiet nördlich der Herbolzheimer Straße bis zur Ingolstädter Straße und bis 
zu den Gemarkungsgrenzen Herbolzheim, Markt Nordheim und Ezelheim.  
In diesem Bereich sollten alle Grenzsteine gut sichtbar bis zum 08.04.2017 aufgedeckt sein. 
Marksteine, die gerichtet oder gesetzt werden sollen, sind beim Obmann zu melden. 
                     W. Rieder,  Obmann 
 
Flurgang der Siebenerei Deutenheim 
Der Flurgang 2017 erstreckt sich auf die Flurstücke zwischen dem Ehebach (nördl.), Flurgrenze Sugenheim (östl.), 
dem Güterwald (südl.) und der Deutenheimer Steige (westl.) bis unterhalb des Himmelreichs. 
Grenzsteine bitte bis Samstag, 25. März 2017 aufdecken. 
Steine, die gesetzt oder gerichtet werden sollen, beim Obmann melden. 
                    W. Rechter,  Obmann 
 
Flurgang der Siebenerei Sugenheim 
Der Flurgang 2017 erstreckt sich westlich der Hürfelder Straße bis östlich der Rüderner Straße, und vom Ortsrand bis 
Bibarter Grenze. 
Die Grenzsteine sollten bis 11.03.2017 aufgedeckt sein. 
Fehlende Steine sind dem Obmann melden. 
                 Hans-Otto Bauer, Obmann 

Faszien-Woche beim RSV Sugenheim 
Damit wir in den Faschingsferien weder „einrosten“, noch „verkleben“ finden unsere normalen Gymnastikstunden 
trotz Ferien unter dem Motto 

„Faszien-Fitness“   statt:  
 dynamisch, fließende Dehnungen  
 federnde Bewegungen 

Montag,       27.02.2017 von 19.45 – 21.00 Uhr 
Mittwoch, 01.03.2017 von 18.00 – 19.00 Uhr 
Freitag,  03.03.2017 von 16.30 – 17.30 Uhr   -  Freitag bitte mit Anmeldung !! 
 

An allen drei Tagen in der RSV-Sporthalle ! 
 

Die Teilnahme an einem, zwei oder drei Tagen ist für Mann und Frau, 
Jung und Alt, Sportler und Nichtsportler möglich. 

 
Infos und Anmeldungen bei Ute Gackstetter, Tel.: 09165/95 90 58 
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Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim  
Mit der Geschichte der katholischen Filialgemeinde Sugenheim hat Gerd Porzelius sich intensiv beschäftigt und dem  
Arbeitskreis Ortsgeschichte für die Veröffentlichung zur Verfügung gestellt. Nachfolgend der 1. Teil, Teil 2 im nächsten 
Mitteilungsblatt.   
 

Die Entwicklung der katholischen Filialgemeinde Sugenheim 
 

Vorwort/Einführung 
Die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Anni Schwara (von 1982 bis 2006) hatte schon 1991 den Wunsch bzw. die 
Aufgabe formuliert, dass eine „Chronik der katholischen Filialgemeinde“ erstellt werden sollte (Pfarrgemein-
deratssitzung 1991). Nachdem Frau Schwara im Februar 2007 leider viel zu früh gestorben ist, kam dann der 
Gedanke wieder auf, ihren Wunsch umzusetzen, die Entwicklung der Filialgemeinde als Chronik festzuhalten. 
Doch erst im Juli 2010 wurde eigens dafür eine Pfarrversammlung einberufen, in der vor allem die Heimat-
vertriebenen der ersten Generation (Hilde Eser, Paula Hutt, Margit Kloha, Ernst Macht, Margit und Leo Pecher, 
Anni Quast, Josef Schwara, Toni Seidl, Marie und Franz Tischler, Peter Wittmann sen.) und Peter Pöllet als Ein-
heimischer, von Ihren Erinnerungen erzählten und damit die Grundlage dieses Berichtes lieferten. Die Durch-
sicht der verschieden Niederschriften im Archiv der Pfarrgemeinde Ullstadt, brachten zusätzliche Fakten. Die 
Daten der letzten Jahre stammen vom Pfarramt Markt Bibart. 

1946 
Im Juni 1946 kommen etwa 500 katholische Heimatvertriebene aus dem Sudetenland mit der Bahn über Nürn-
berg und Bamberg nach Markt Bibart. In Sugenheim werden von Bürgermeister Leonhard Rieder 390 Vertrie-
bene und 167 Evakuierte - aus dem zerstörten Nürnberg - registriert. Viele werden den  Familien einfach zuge-
teilt, im Alten Schloss sind ca. 300 Personen untergebracht, obwohl es vorher als baufällig eingeschätzt wor-
den war. Dort  gab es keine Kochstelle und kein Wasser, das Essen (Eintopf) wurde in Kübeln vom ehemaligen 
RAD- (Reichsarbeitsdienst-) Lager Markt Bibart, das mit Heimatvertriebenen voll besetzt war, mit einem 
Pferdefuhrwerk nach Sugenheim gebracht. Die Kinder bekamen gelegentlich einen Brei von den Schwestern 
des Alten- und Pflegeheimes im Neuen Schloss. Vor 1946 leben im Markt Sugenheim 548 Personen, davon nur 
ca. 20 Katholiken, die zur Pfarrei Ullstadt gehören (drei Geschwister Braun, Franz Gabler, Michael Gabler mit 
Tochter, Familie Gahm, Frau Hahn, Frau Pöllet mit Sohn Peter, Frau Roos, Ehepaar Wagner). Die Gruppe der 
Vertriebenen wird von Pfarrer Franz Pretzel begleitet, der als Seelsorger die neugegründete „katholische 
Flüchtlingsseelsorgestelle in der Pfarrei Ullstadt“ betreut. Für die Einheimischen war das eine große Heraus-
forderung, so viele Menschen in der Gemeinde und in ihren Häusern aufzunehmen. Sugenheim hatte im Ok-
tober 1946 eine „Wohnbevölkerung“ von 1114 Personen, davon sind 476 als „Heimatvertriebene“ dokumen-
tiert (Juli 1949), das sind 42,7 % der Einwohner. (Gemeindedaten des Bayer. Stat. Landesamtes).  
 

Den Neubürgern ging es nicht anders. Sie kannten 
von zu Hause keine evangelischen Christen, so ging 
Herr Karl Schwara am Sonntag selbstverständlich in 
die Ortskirche und war überrascht, dass da der Ab-
lauf des Gottesdienstes ganz anders war. Eine Fami-
lie wollte zunächst ihre Koffer gar nicht auspacken, 
sie hofften in ihre Heimat zurückkehren zu können. 
 

Den Katholiken wird dann von der evangelischen 
Gemeinde die Kapelle am ehemaligen Friedhof zur 
Verfügung gestellt, sie errichten 1950 neben der 
Kapelle einen hölzernen Glockenturm! Die Glocke 
war eine Spende aus Scheinfeld. (Bild 1) 

 
 

 
                               Bild 1: Kapelle mit Holzturm, 1950 
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Pfarrer Pretzel wohnt mit seiner Mutter, später mit Haushälterin, in der Schlossstraße (heute Neubau der Fam. 
Jens Hoferer). Er hält jeden Werktag eine Hl. Messe, am Sonntag sogar zwei mit jeweils ca. 70 Gläubigen.  
 
Die erste Mesnerin ist Frau Theresia Braun. In ihrer Wohnung hat Pfarrer Kroll aus Ullstadt nach dem Krieg den 
Religionsunterricht gehalten. Da die Orgel (mit Pfeifen) nicht mehr funktionsfähig war, wird ein Harmonium 
angeschafft, das mit Pedalen betrieben wurde. Zuerst spielt ein Organist aus der Fuchsau bei Markt Bibart, von 
1953 bis 1989 begleitet Herr Kaspar Hoppert aus Ullstadt die Gottesdienste. Meist wird in der Anfangszeit die 
Schubert-Messe gespielt, es wurden aber auch die Lieder aus der Heimat gesungen. Pfarrer Pretzel ließ dafür 
das Liederheftchen „Singende Heimat“ drucken(Abb. 1).Es enthält auf 107 Seiten die Texte von 104 Liedern 
und einen kleinen Gebetsanhang. 
Der erste Ministrant war Meinhard Spona, dann ministrierten auch Hans Cocholaty, Rudolf Grunsch, Helmut 
Schnürch, Josef (Pep) Schwara, Josef und Franz Tischler. 
 
1952 
Pfarrer Pretzel wird nach Rügland, später nach Hallerndorf (bei Forchheim) versetzt. Pfarrer Berthold Kreuz 
übernimmt die Gemeinde, obwohl er psychisch angeschlagen ist. Er erlitt im Krieg einen Kopfschuss und war 
nach seiner Genesung Gefängnispfarrer. Er betreute Gefangene, die zum Tode verurteilt waren. Seine Woh-
nung hat er direkt gegenüber der Kapelle bei Familie Andreas Neiderer, versorgt wird er von Frau Rödig und 
zum Essen geht er in den Gasthof der Familie Fellner. 1958 wird er nach Willersdorf (bei Hallerndorf) versetzt. 
Aus seinem Erbe bekommt die katholische Gemeinde später einen Betrag von DM 800,-. 
 Jetzt ist zunächst Pfarrer Alfred  Dobeneck (Markt Nordheim/Herbolzheim) und  ab 1966 Pfarrer Zametzer 
(Ullstadt) für Sugenheim zuständig. 
 
1961 
Während der Renovierung der evangelischen Kirche benötigt die evangelische Gemeinde die Kapelle selbst. 
Die Katholiken gehen zum Gottesdienst nach Markt Nordheim oder Herbolzheim (z.B. an Fronleichnam 1961). 
In dieser Zeit wird auch der heutige Rittersaal des Alten Schlosses als Gottesdienstraum genutzt.  
 
Zuvor war hier die Schreinerei von Josef Schmid. Der Saal wurde 
renoviert, die Bänke wurden von der Firma Gillich (Markt 
Bibart) angefertigt, Herr Gillich kam auch als Vertriebener nach 
Sugenheim, die Bänke stehen heute noch in der Kapelle. 
 
1968  
Bis 1968 ist Frau Anna Lorenz Mesnerin, dann übernimmt bis 
1980 Herr Franz Wittmann diese Funktion. Pfarrer Franz 
Schröder übernimmt 1968 die Pfarrei Ullstadt und damit auch 
die Sugenheimer Katholiken, er kommt aus Iphofen und wohnt 
im Ullstädter Schloss bei Baron von und zu Franckenstein. In 
seiner Amtszeit (bis 1982) werden die heutigen Gegebenheiten 
geschaffen: 
 
Baron Freiherr von Seckendorff ermöglicht als Patronatsherr 
der evangelischen Gemeinde 1972 den Verkauf der Kapelle an 
die Katholiken (DM 30 400,-). Bis 1974 werden umfangreiche 
Umbaumaßnahmen vorgenommen: Pfarrer Schröder lässt den 
Holzaltar und die Kanzel, die seitlich steht, entfernen (Bild 2, 
Ansicht bis 1973). 
 
 
             
              Bild 2, Altarraum bis 1973 
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Er verkauft die vier gedrehten Säulen, auf denen die Emporen ruhten. Von der dreiseitigen Empore bleibt nur 
die an der Rückwand. 1973 wird eine Sakristei mit Aufgang zur Empore angebaut. Die Glocke kommt mit ei-
nem Türmchen auf das Dach der Kapelle, der Holzturm wird abgebaut. (Bild 3).  
 

 
                      Bild 3: Anbau der Sakristei, 1973 

Das Kruzifix mit Korpus des Altares wird später vergoldet und hängt heute im Pfarrsaal. Zunächst wird ein Ma-
rienbild mit Jesuskind und Rosenkranz, das heute an der rechten Seitenwand hängt, und der Tabernakel an der 
Apsiswand platziert (Bild 4). 
 

 
                    Bild 4: Altarraum 1973 
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Später wird dort ein Kreuz mit Korpus befestigt, ein großer Rosenkranz umrahmt es bis heute, beides  sind Ge-
schenk eines Missionars, der in Südamerika gewirkt hat.  
Am 12. 07. 1977 wird Sugenheim mit den Dörfern Deutenheim, Dutzenthal, Ezelheim, Hürfeld, Neundorf und 
Rüdern zur Filialgemeinde der Pfarrei Ullstadt ernannt, in der Urkunde wird vom Erzbistum Bamberg der Name 
„Zum Heiligsten Rosenkranz“ gewählt . 
 
1982 
1982 bekommen die Katholiken ein Mitspracherecht und Mitgestaltung der Pfarreien  (Laienapostolat). Kir-
chenverwaltung (Finanzen) und Pfarrgemeinderat (Gemeindeleben) werden von den Gläubigen gewählt. Die 
Finanzen, die bisher von Karl Schwara geführt wurden, übernimmt nun der Kirchenpfleger, zunächst Anni 
Quast, ab 2001 Steffi Kistner. Frau Anni Schwara wird Pfarrgemeideratsvorsitzende, ab 2006 Gerd Porzelius. 
Von 1982 bis 1985 übernimmt Pater Hermann Schütte vom Kloster Schwarzenberg (Franziskaner Minoriten) 
die Pfarrei Ullstadt mit der Filiale Sugenheim, er initiiert das 1. Pfarrfest (1982) und regt den Neubau eines            
Pfarrheimes an (Bild 5). 
 

                
                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

   Bild 5: Pfarrheim mit Sakristei und Kapelle, 2014 

Die Baumaßnahmen und die anschließende Kirchenrenovierung fallen in die Amtszeit von Pfarrer Herrmann 
Hink, Markt Bibart (1985 - 1986 und 1997 - 2006) und Pfarrer Engelbert Schirner, Ullstadt (1986 – 1997). Das 
Pfarrheim wird im Juni 1988 eingeweiht, die Kapelle bekommt 1989 ihre heutige Ausstattung mit Steinaltar 
statt Holztisch, Ambo und Tabernakel (Bild 6). 
1989 wird vom Kloster Schwarzenberg eine gebrauchte elektrische Orgel für DM 4 000,- gekauft. Christine 
Schwara spielt von 1988 bis 2001 die Orgel, danach wechseln sich mehrere Organisten aus dem Bereich Markt 
Bibart ab.  

Pfarrer Schirner kommt 1986 nach Ullstadt. Er bezieht das ehemalige Kindergartengebäude St. Josefs-Stift. Er 
betreut auch die Filiale Sugenheim, es wird weiterhin ein Gottesdienst am Donnerstag- und am Samstagabend 
(Vorabendmesse) gehalten. Auf eigenen Wunsch wird Pfarrer Schirner 1997 nach Kirchenbirkig (Fränkische 
Schweiz) versetzt. Die Seelsorge in Sugenheim und Ullstadt wird nun wieder von der Pfarrei Markt Bibart über-
nommen Die ersten beiden Jahre durch Kaplan Munzer, der in Ullstadt im Pfarrhaus wohnt. 1999 zieht Diakon 
Peter Walter mit seiner Familie ins Pfarrhaus Ullstadt ein und ist bis 2006 im Seelsorgebereich tätig. Die 
Gottesdienste werden in diesem Zeitraum weiter verringert, es entfällt der Donnerstagabend, die Vorabend-
messe am Samstag wird nun alle zwei Wochen gelesen. 
Gerd Porzelius, im Februar 2017      
 
Fortsetzung im MB 4/2017 
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Jagdgenossenschaft Krassolzheim 
 

Einladung an alle Jagdgenossen zur Jagdversammlung  
 

am Samstag, den 11.03.2017 um 20:00 Uhr im Gasthaus Düll, Krassolzheim 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Kassenbericht und Entlastung 
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung. 
5. Beschlussfassung über die Abgabe der Optionserklärung zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes 
6. Wünsche, Anträge und Sonstiges 
 

Krassolzheim, den 01.03.2017 
       Gerhard Geißlinger, Jagdvorsteher 
 

Bekanntmachung 
Jagdgenossenschaft Sugenheim 

 

Einladung an alle Jagdgenossen des Gemeinschaftsjagdreviers Sugenheim zur  
nichtöffentl. Jagdversammlung  
 

am Sonntag, den 12.03.2017 um 20:00 Uhr im Landgasthaus „Zum Ehegrund“. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgem. Ladung 
2. Bericht des Jagdvorstehers  
3. Bericht des Kassiers sowie der Kassenprüfer und Entlastung 
4. Beschlussfassung für die Optionserklärung an das Finanzamt 
5. Neuwahl der Jagdvorstandschaft 
6. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 
Sugenheim, den 21.02.2017 
 
         Bernd Meyer 
 

Jagdgenossenschaft Krautostheim        20.02.2017 
 

Bekanntmachung 
 

Zur nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft am 
 

Freitag, den 24.03.2016 um 20 Uhr in Krautostheim im Dorfhaus 
 

ergeht an alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft (Eigentümer oder Nutznießer aller bejagbarer Grundstücke im 
Gemeinschaftsjagdrevier) herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung 
 

 1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 2. Bericht des Schriftführers 
 3. Bericht des Kassiers 
 4. Beschlussfassung für die Optionserklärung an das Finanzamt 
 5. Abstimmung über die Verwendung des Reinertrags vom Jagdpacht 2016 
 6. Wünsche und Anträge 
 7. Sonstiges ( Maschinengemeinschaft-UVV ) 
 

               Jagdvorsteher 
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Bekanntmachung 
 

Zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Deutenheim 
am Samstag, 24.03.2017 um 20.00 Uhr im Dorfhaus in Deutenheim ergeht 

an alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Deutenheim herzliche Einladung 
 

 
Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2) Bekanntgabe der Tagesordnung 
3) Bericht des Schriftführers  
4) Bericht des Kassiers 
5) Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft 
6) Bericht des Jadvorstehers 
7) Beschlussfassung zur Änderung der des Umsatzsteuergesetzes (Optionserklärung) 
8) Wünsche und Anträge 

 
Hermann Neuser 
Jagdvorsteher 
 

Das MehrGenerationenHaus Dorflinde Langenfeld 
Sucht Helferinnen und Helfer für die Betreuung von Kindern mit Beeinträchtigung 
Die Schulung nach § 45 a und c SGB XI umfasst 40 Einheiten. Dies ist die gesetzliche Grundlage für Angebote zur Un-
terstützung im Alltag. Die Schulung gliedert sich in das Thema Demenz (vorgeschriebene Inhalte) und die Betreuung 
von beeinträchtigten Kindern (meist FASD). 

Hierzu findet am   4. März 2017 ein Workshop   zum Thema „"Alltag mit FASD-Kindern und Jugendlichen" 
im Mehrgenerationenhaus Dorflinde in Langenfeld ab 09:00 Uhr statt. 

Helfer und Helferinnnen können nur mit abgeschlossener Schulung und dem ausgestellten Zertifikat die Tätigkei-
ten in der Einzelbetreuung übernehmen. 

Als geschulte ehrenamtliche Helfer gehören Sie zum Helferkreis der Dorflinde, erhalten eine steuerfreie Entschädi-
gung und betreuen ein beeinträchtigtes Kind je nach Bedarf.  

Die Gestaltung der gemeinsamen Zeit richtet sich nach den Interessen und Möglichkeiten der zu Betreuenden. Sie 
leisten keine Pflege oder hauswirtschaftlichen Arbeiten, sondern führen ausschließlich Betreuungsangebote mit 
den zu Betreuenden durch. 

Die Schulung findet statt zu folgenden Terminen: 
Montag, 06.03.17 von 16-20 Uhr,           Mittwoch, 08.03.17 von 17-20 Uhr, 
Samstag, 11.03.17 von 9-18 Uhr,           Montag, 13.03.17 von 16-20 Uhr,  
Mittwoch, 15.03.17 von 16-20 Uhr,         Freitag, 17.03.17 von 14-20 Uhr  
Montag, 20.03.17 von 16-20 Uhr. 
Referent ist Herr Matlachoswski von der Alzheimer Gesellschaft. 

Kosten: pro Teilnehmer 35,- € 

Eine interessante Aufgabe für Sie? Information und Anmeldung bei 
Christine Halbrichter, 09164-996638 von 10:00 – 14:00 Uhr oder per email: dorflinde@langenfeld-mfr.de 
 

Mehrgenerationenhaus Dorflinde Langenfeld 
 

Flößleinstraße 6 · 91474 Langenfeld   Tel. 09164-99 66 38 · Fax 09164-99 67 13 
E-Mail: dorflinde@langenfeld-mfr.de    Internet: www.dorflinde-langenfeld.de    www.mehrgenerationenhaeuser.de/ 
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Ehegrundschule-Sugenheim 
Rüderner Straße 8 
91484 Sugenheim 
 
Schuleinschreibung  
am Dienstag, 14. März  und Donnerstag, 16. März 2017 
 
 

Für den Bereich der Ehegrundschule Sugenheim (Gemeinden: Sugenheim, Langenfeld 
und Markt Nordheim ohne Ulsenheim und Wildberghof) findet die diesjährige Schulein-
schreibung am 14.03.2017 und 16.03.2017 in der Ehegrundschule Sugenheim statt.  
Die Kinder werden in Gruppen eingeteilt und der genaue Tag und die Zeit werden den 
Eltern bekannt gegeben.  
 

Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. September 2017 sechs Jahre alt  werden.  
Außerdem diejenigen Kinder, die im vergangenen Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt waren.  
 
Bei der Anmeldung ist eine Geburtsurkunde (Stammbuch), eine Bestätigung des Gesund- 
heitsamtes über die Teilnahme am apparativen Seh- und Hörtest und eine Bestätigung  über die Teil-
nahme an der Früherkennungsuntersuchung U 9 oder an der schulärztlichen Untersuchung vorzulegen.    
 

Die Möglichkeiten, Kinder auf Antrag der Eltern früher einzuschulen oder um ein Jahr zurück- 
zustellen, bestehen weiterhin. Hierfür ist ein Antrag auf Zurückstellung erforderlich. Die endgültige Entschei-
dung liegt bei der Schulleitung.

Regionale Erzeuger vereint im Internet 
„Lust auf Regionales“ ist online 
Das Regionalmanagement präsentiert ein neues Service-Angebot des Landkreises 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Wer nach regionalen Produkten sucht, wird 
auf der neuen Genuss-Homepage www.lust-auf-regionales.de fündig. 
 
Dort werden fünfzig Direktvermarkter mit ihrem Angebot vorgestellt und ein Vor-
geschmack auf die erste Genussmesse des Landkreises am 13. und 14. Mai 2017 im KKC Bad Windsheim gegeben. 
Ein Besuch lohnt sich! 
 

 
RSV Abteilung Fussball: Heimspiele im März 2017: 
Samstag, 18.03.2017, 14:30 Uhr  
A-Jugend JFG Ehegrund  -  JFG Aischgrund   (Spielort Markt Bibart) 
 

Sonntag, 19.03.2017, 13:00 Uhr,   
2. Mannschaft SG Sugenheim II/TSV LangenfeldII/TSV Markt Bibart II  -  SG FSV Lenkersheim II/TSV Bad Windsheim II 
 

Sonntag, 19.03.2017, 16:00 Uhr,   
1. Mannschaft RSV  –  SV Hagenbüchach II 
 
 

Erfolgreich gestartete Karatesaison 2017 
 
 
Einige Karatekas aus dem Ryutojuku Dojo in Sugenheim stellten sich im Januar in 
Stein bei Nürnberg zur Prüfung vor. Alle Prüflinge bestanden ihre Prüfung und 
sind nun Träger eines neuen Gürtelgrades. 
 
 

von links nach rechts: 
Tobias Kaiser, Reinhard Nebel, Christina Müller, Andreas Lang, Dennis Reich, Ryan Cockburn, Nina Duffek. 
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Gymnasium Scheinfeld   
 

Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium 
 
Schulhausöffnung am 11.03.2017 
 
Am Samstag, dem 11.03.2017, ist das Gymnasium Scheinfeld für interessierte Schüler,  
die im nächsten Schuljahr in das Gymnasium übertreten wollen, und ihre Eltern geöffnet.  
 
Für Eltern, die am Informationsabend am 16. Februar 2017 verhindert waren, findet bereits  
um 9:00 Uhr im Raum 122 eine kurze Informationsveranstaltung zum Übertritts- und Aufnahmeverfahren 
und zur Situation und den Möglichkeiten am Gymnasium Scheinfeld statt. 
 
Anschließend können zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr die Räumlichkeiten des Gymnasiums (Klassen-
zimmer, Fachräume, Sporthalle, Infozentrum Bibliothek, Computerräume, Mensa) besichtigt werden. Die 
Eltern werden in kleinen Gruppen durch Lehrkräfte geführt, die Schüler getrennt davon durch Mitglieder 
der Schülermitverantwortung und Tutoren aus der 10. Jahrgangsstufe. 
 
 
Fachoberschule Schloss Schwarzenberg  
Anmeldung – Schuleintritt September 2017 
 
Der Anmeldezeitraum für unsere Fachoberschule Schloss Schwarzenberg mit den Ausbildungsrichtungen Technik, 
Wirtschaft & Verwaltung sowie Sozialwesen findet vom 06.03.2017 bis 17.03.2017 in der Zeit Mo - Do 08:15 Uhr bis 
13:15 Uhr und 14:00 bis 15:00 Uhr sowie Fr. 08:15 Uhr bis 12:00 Uhr im Sekretariat der Fachoberschule Schloss 
Schwarzenberg (Brauerei, 1. Stock) statt.  
 
Zur Anmeldung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit: Geburtsurkunde, Zwischen- bzw. Jahreszeugnis Klasse 10 
im Original, Lebenslauf mit Lichtbild. Die Anmeldegebühr beträgt 8 €. 
Um uns und Ihnen die Anmeldung zu erleichtern können Sie einen Teil der Anmeldeformulare auf unserer Homepa-
ge downloaden, ausfüllen und ausgedruckt zur Anmeldung mitbringen. 
Weitere Auskünfte: Fachoberschule Schloss Schwarzenberg, Schwarzenberg 1, 91443 Scheinfeld, 
T: 09162 9288-0, F: 09162 9288-27,  
Internet: www.schloss-schwarzenberg.de, eMail: info@schloss-schwarzenberg.de 
 
 

Die Informationsveranstaltung zum Übertritt an die  
 

Dietrich-Bonhoeffer-Realschule Neustadt a. d. Aisch  
 

findet gleichzeitig mit dem Schnuppernachmittag für die zukünftigen Schüler am 
 

Freitag, dem 10. März 2017, von 15:00 bis 18:00 Uhr  
 

in der Realschule statt. 
 

Information und Beratung zum Übertritt für Grundschüler (4. Klasse) und Schüler aus der Mittelschule (5. 
Klasse).  

 
M. Paulini, Schulleiterin 
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1/4 Seite    PDF KiGA Anmeldung        ¼ Seite Spanferkelessen Ullstadt 
 
 
 
 

 
 

 

      Einladung 
 
 

Zum Wirtshaussingen  
des Männergesangvereines 1869 

Sugenheim 
mit Klaus Singer, Akkordeon 

 
 

am Freitag 10.März 2017, 19 Uhr  
im Landgasthof Ehegrund 

Sugenheim 
 

Hierzu ergeht herzliche Einladung  
an alle Bürgerinnen und Bürger! 

 
MGV 1869 Sugenheim 

 
 
 

Hermann Ehrlinger und Armin Gackstetter 
Vorstandschaft 

 

Herzliche Einladung zum 

Spanferkelessen 
Am 18.03.2017 findet um 19:00 unser 

traditionelles 

Spanferkelessen im Rathaus statt. 

Dieses Jahr beliefert uns Theo Schwab aus 
Frankfurt 

mit gegrilltem Spanferkel und frischen Salaten 

Preis für FFW Mitglieder: 5,00 € 
Preis für Nicht-Mitglieder: 8,00 € 

 
Verbindliche Anmeldung bitte bis 10.03.2017 

bei Frank Maes 0176/23859986 
oder über die What´s App Infogruppe 

 
Auf Euer Kommen freut sich die  

Feuerwehr Ullstadt 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

26.03.2017 
 
 

 
 

10.15 Uhr  Gottesdienst in St. Marien Ullstadt 

11.15 Uhr Essen im kath. Pfarrheim 
 
 
 
 

Anschließend 
Kaffee und Kuchen 

bis 14.00 Uhr 
 
 
 
 

 

Auf ihren Besuch freut sich die  
Pfarrgemeinde St. Marien Ullstadt 

 

Evangelischer Kindergarten Sugenheim 
Wiesenstraße 4 

91484 Sugenheim 
Tel.: (09165)364 

Fax.: (09165) 99 51 06 
E-Mail: kiga.sugenheim@elkb.de 

 
 
 

ANMELDUNG 
im Evangelischen Kindergarten & Kinderkrippe 

für das Kindergartenjahr 2017/2018 
 

Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? …Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich vor Ort über 
unsere Einrichtung. 
 
Wir betreuen Ihr Kind gerne in unseren Krippen oder in unseren 
Regelgruppen. 
 

Unsere ANMELDETAGE sind vom 06. – 08. März 2017 
Bitte vereinbaren Sie vorher telefonisch einen Termin. 

 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
 

Evang. Kindergarten; Wiesenstrasse 4; 91484 Sugenheim; 09165/364 
Ansprechpartner: Frau Mathiasch  

 
 

Aufnahmetermine:  
* im September 2017 
* im Januar 2018  
* im April 2018  
 

- Anmeldungen zu einem späteren Zeitpunkt können nur berücksichtigt 
werden, wenn noch Plätze frei sind. In dem Monat Januar können noch 
Kinder aufgenommen werden, sofern noch Plätze frei sind, das Gleiche 
gilt für den Monat April. Vorrangig werden Kinder aus der eigenen 
Gemeinde aufgenommen.  
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Aktionen im Monat März 2017! 
   Gültig vom 01. bis 31.März 2017 

 

Mineralwasser     5,99 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,50 € 

Fruchtschorlen     8,49 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,94 € 

 

Hefeweizen   13,49 €  
Pfand:  4,50 €    Liter: 1,35 € 

____________________________________________________________ 
 

 

Landbier + Lager     11,99 € 
          Pfand:  3,10 €   Liter: 1,20 € 

 

 

Bier des Monats: 
Leikeim – verschiedene Sorten       11,99 € 

+ 4,50 € Pfand 
 

 

Öffnungszeiten: Mo-Fr:          9:30 bis 12 Uhr;       Sa: 8-13 Uhr 
                     Mo-Di: + Do-Fr: 15 bis 18 Uhr 
                     Mittwochnachmittag geschlossen! 

JEMAKO- die Top Marke in Sachen Reinigung! 
 
 

Beste Qualität, 
persönliche 
Beratung und 
guter Service, 
das biete ich 
Ihnen.  
 
 

Sie haben ein Reinigungsproblem? 
Ich vielleicht die Lösung.  -  Rufen Sie mich gerne an! 

 
 

Blutspende-Termin 
 
 

Montag, 
             06. März 2017 

                  17:00– 20:30 Uhr 
 
 

Ehegrundschule Sugenheim 
 

                     Rüderner Straße 8 

 

  

Die Wirtschaftsförderung lädt ein zum  
BERATUNGSTAG  

für Unternehmer und Existenzgründer 
(In Kooperation mit den Aktivsenioren und der Wirtschaftsvereinigung NEA-BW) 

 
 

Mittwoch, 15. März 2017 von 14.00 - 17.00 Uhr 
im 

Landratsamt Neustadt a. d. Aisch, Zimmer A 100 
 
 

Die Aktivsenioren und Mitglieder der Wirtschaftsvereinigung, die freiwillig, ehrenamtlich 
und honorarfrei arbeiten und als gemeinnützig anerkannt sind, beraten und helfen nach  
Ihren Konzepten bei: 
 
  Planungs- und Finanzierungsfragen 

  Problemen im Rechnungswesen und Organisation 
  den Gebieten Produktion und Vertrieb, Absatz, Marketing und Design 
  Existenzgründung, Existenzerhaltung und Existenzschwierigkeiten. 

 
 

Mehr Informationen und Anmeldung:   09161/92-142 
 

 
 
 
 
 

Tagespflege „Zum Hirschen“ 
in Markt Bibart 

Ist Teil eines Versorgungssystems für ältere Menschen. 
 

Sie ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die Pflege im Pflegeheim noch 

nicht notwendig ist. Unsere Gäste wohnen und leben 
weiterhin zu Hause, sind aber tagsüber bei uns und 

verbringen den Tag in geselliger Runde bei uns. 
 

Bei festgestellter Pflegebedürftigkeit werden die Kosten 
mit Ihrer Pflegekasse verrechnet. 

Auch wenn Sie Pflegegeldempfänger sind, haben Sie die 
Möglichkeit die Tagespflege zu besuchen. Die Kosten 

werden mit Ihrer Pflegekasse verrechnet und es erfolgt 
keine Anrechnung auf Ihr Pflegegeld. 

 

Ab sofort liefern wir Ihnen täglich ein Menü heiß ins Haus.  
 

Rufen Sie uns unverbindlich an! 
Franziska Arsenijevic und Edith Hum 

Tel.: 09162-922880 oder 09162-9887460 

 

EINLADUNG  
Zur Jahreshauptversammlung 

der SG 1965 Sugenheim e.V. 

am 24.03.2017 um 19.30 Uhr 

im Schützenhaus Sugenheim 

 
Tagesordnung: 

1.) Begrüßung durch den Vorstand 
2.) Gedenken an verstorbene Mitglieder 
3.) Bericht des 1. Vorstanden 
4.) Bericht des Sportwartes 
5.) Bericht des Kassiers 
6.) Bericht der Kassenprüfer 
7.) Entlastung der Vorstandschaft 
8.) Wünsche, Anträge. Sonstiges 
 
Anträge die an der Jahreshauptversammlung am 24.03.17 behandelt werden 
und zur Abstimmung kommen sollen, sind bis zum 20.03.17 beim Vorstand 
Björn Pfeiffer, Im Grund 15, 91484 Sugenheim, schriftlich einzureichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Björn Pfeiffer 
1.Schützenmeister 
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